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Frankreich ſchwenkt um
er Berlin 4 Juli 1921

Freitag ſchrieb der Pariſer Temps Betrachtungen über
die Kundgebung des deutſchen Reichstages gegen die Sank
tionen Er ſtellte die Sache ſo dar daß dieſe Kundgebung
auf die Beſchlüſſe Frankreichs keinen Einfluß haben könnten
Merkwürdigerweiſe ſcheint dann in der Zeit von Freitag
nachmittag bis in die Nachtſtunden desſelben Tages inner
halb der Pariſer Regierung eine einſchneidende Sinnes
änderung eingetreten zu ſein Die maßgebenden Pariſer
Blätter von Sonnabend morgen verbreiten ſich ausführlichſt
über die Frage der Sanktionen und ſchlagen bei Behandlung
dieſes Themas einen Ton an der ſich vom bisherigen
grundlegend unterſcheidet Dieſe Darlegungen haben ſicht
lich den Zweck die Oeffentlichkeit darauf vorzubereiten daß
die Regierung in abſehbarer Zeit vielleicht ſogar ſchon ſehr
bald ſich zum Entſchluß veranlaßt ſehen werde die Sank
tionen aufzuheben Dieſe Maßregel wird durch eine ganze
Reihe Argumente begründet die ausnahmslos gerechtfertigt
ſind und die man bereits ausführlich vernommen hat und ge
leſen allerdings nicht in der franzöſiſchen Preſſe Auf ein
mal wird jetzt anerkannt daß Deutſchland ſeine Abrüſtung
vollzogen habe was General Nollet erklärt hätte Der
gute Wille der deutſchen Regierung wird als erwieſen ange
ſehen Das Reich dürfe vom Rheinland aus wirtſchaftlichen
Gründen nicht getrennt werden da durch zahlreiche derart
hervorgerufene Schwierigkeiten Deutſchlands Zahlungs
fähigkeit leide was Frankreichs Jntereſſen zuwiderlaufe
Und zum Schluß oh welches Wunder wird ſogar erklärt
daß es Frankreichs Ehrenhaftigkeit gebietet die Sanktionen
aufzuheben Jn der Politik gibt es keine Sentimentalitäten
und ſelten nur moraliſche Anwandlungen am allerwenigſten
in der Politik Frankreichs Wenn daher die Pariſer Regie
rung deren Chef noch wenige Tage vorher dem deutſchen
Botſchafter klipp und klar erklärte er denke nicht an Auf
hebung der Sanktionen nun ſo plötzlich ihre Meinung
ändert ſo muß hierfür ein greifbarer Anlaß vorliegen Er
iſt nicht ſchwer zu finden Man braucht nur zu heobachter
welche Beſtürzung und Ueberraſchung in Fra
Beſchluß Amerikas hervorgerufen hat die Beſatzungstruppen
aus Europa zurückzuziehen Frankreich hat die berechtigte
Empfindung daß Amerika die franzöſiſche Rheinland
politik nicht mehr unterſtützen will und dies gibt der Pariſer
Regierung ernſthaft zu denken Praktiſch hat ſie auch zu
berückſichtigen daß die amerikaniſchen Truppen durch andere
erſetzt werden müſſen und da man ſolche zur Verfügung nicht
hat kann man ſich nicht anders helfen als die Beſatzungen
Düſſeldorfs Duisburg und Ruhrort heranzuziehen Dies iſt
der Kern des Rätſels Der Friedensſchluß Amerikas mit
Deutſchland beginnt alſo wie es ſich zeigt ſehr ſchnelle Er
folge zu zeitigen und es läßt ſich nicht leugnen daß dieſe Er
folge in Deutſchland freudig begrüßt werden dürfen Man
mag ohne Ueberſchwang die Hoffnung ausſprechen daß die
Haltung Amerikas auch noch weiteren Einfluß auf die
Haltung Frankreichs nehmen werde und daß man in Paris
allen Ernſtes ſich nunmehr bemüßigt ſehen wird die bis
herige Deutſchland Politik ſtark zu revidieren Der günſtige
Verlauf der Wiederaufbauverhandlungen die zu frucht
bringenden Abmachungen bereits geführt haben bietet die
Einleitung zu einer ſolchen Schwenkung die allerdings Herr
Briand ſchon vor Wochen angekündigt bisher aber durch
nichts bewieſen hat Auch die franzöſiſche Kammer deren
fügſames Werkzeug der Miniſterpräſident iſt und die ſich
bi jeder freundlicheren Politik abgeneigt zeigte wird jetzter oder übel dem neuen Kurs zuſtimmen in en Viel

leicht ergibt ſich für Deutſchland aus einer ſo geänderten
Politik auch die Ausſicht auf eine günſtige Löſung der ober
ſchleſiſchen Frage

Unterzeichnung des amerikaniſchen Friedens mit
Deutschland

Newyork 3 Juli Präſident Harding unterzeichnete
die Friedensreſolution mit Deutſchland und Deutſchöſterreich

Die Leipziger Kriegsprozeſſe
Der Fall Stenger Cruſius

Vierter Verhandlungstag
Fortſetzung aus dem Sonntag Morgenblatt

Wir haben in der die Ausſage desGutachters Geheimen Medizialrat Prof C Anton aus Halle
nur ſkizzieren können Da ſich in dem allesum die on des Major Cruſius dreht iſt Gutachten von

Bedeutung Dieſes Gutachten iſt in vielen
e unrichtig wiedergegeben worden Es erſcheint uns da

weckmäßig den weſentlichenn e e e rrucken e hulel
des eren nachſtehend a

ſcheint nötig daß die Beurteilung des Ge
des Major Cruſtus am 26 und 21 8 14 nicht allein auf
gebaut werde auf die Ausſagen insbeſondere Sch

zu

Ausſagen im Auguſt 14 handelt ſo erſcheint es eine nötige Erßapzung daß nicht nur in den jetzigen Verhören das Schlachten

bild wieder aufgerollt werde ſondern daß auch der Lebensgang
insbeſondere auch die ſpäteren Erlebniſſe des Herrn Major vor
seſüg werden

nſofern ſteht zur Verfügung eine Reihe von Erhebungen die
ich in der Zeit vom 16 12 16 bis 5 1 17 bei Herrn Major ſelbſt
ärztlich machen konnte und zwar in einer Zeit wo von einer An
klage über Kriegsführung noch keine Rede war und wo die Frage
der Verwendungsfähigkeit allein im Vordergrunde ſtand Die da
maligen Ausſagen des Herrn Major konnten durch die Akten nach
geprüft werden

Herr Major war nach der Kataſtrophe am 26 8 14 längere
Zeit in Schonung und Behandlung und iſt nach ſeiner Ausſage
Oktober 14 wieder an die weſtliche Front gekommen wurde jedoch
nach 5 Tagen zurückgeſchickt Ein Fege ereignete ſich im Ja
nuar 15 Als er im Dezember 15 in Wilna ein Bataillon kom
mandierte trat wiederum ein Erregungszuſtand ein wahrſchein
lich mit Halluzinationen ſo daß er nochmals von der Front heim
geſandt wurde Auch damals zeigte ſich ſeine verminderte Wi
derſtandsfähigkeit gegen Alkohol Dasſelbe wiederholte ſich im
Januar 16 Jm Oſten mußte er ſich nach kürzerem Frontdienſte
dem er nicht gewachſen war auf Anraten des Bataillonarztes
krank melden Von der Kommiſſion wurde hochgradige Nerven
ſchwäche feſtgeſtellt

Auf der Klinik in Halle wurde bei dem jungen noch kräftigen
Manne eine Depreſſion und Ermüdbarkeit feſtgeſtellt welche die
Veranlaſſung war auf Paralyſe zu unterſuchen Die Unterſuchung
der Rückgratsflüſſigkeit ließ dies zwar ausſchließen doch war er
durch die einfache Punktion auffällig ſchwer in ſeinem Geſamt
befinden für mehrere Tagçe geſtört Auch hier alſo verringerte
Widerſtandsfähigkeit

Die verſchiedenen Gutachten auch die Berichte
über die Dienſtzeit laſſen deutlich erkennen daß Herr Major C
in ſeinem Nervenleben großen Schwankungen unterliegt und zwar
bis in die letzten Zeiten vor dem Kriege Es wechſelte über
raſchende Leiſtungsfähigkeit mit h Depreſſionszuſtänden
ein Zuſtand der als zirkuläre Neuroſe bezeichnet wurde

Auch das Schädelröntgenbild ergab eine vergrößerte Hirn
n n und unregelmäßige Kalkanbildung des Schädels

Dies iſt keineswegs ſchon ein Beweis von Geiſtesſtörung wohl
aber ein Zeichen abweichender Entwicklung

Schon damals konnte trotz des Mangels an Offizieren und
trotz des Wunſches des Herrn Major an die Front zu kommen
nur die Verwendung beim Truppenausbildungsdienſte empfohlen

n

Dieſe Erfahrungen geſtatten bereits rückblickend zu erwarten
we

da i ütte indröenor nicht ſtandgehalten hat Jn der Tat ſtimmen alle Zeugenaus
gen auch die belaſtenden darin überein daß Herr Major C
mals auch dem Laien und den Kameraden in Sprache und Ge

baren eine geiſtige Störung erkennen ließ Jn der Tat
wurde er durch die beiden Aerzte und durch Befehl als krank zu
rückgeſchickt Jn der Auffaſſung ſeines damaligen Zuſtandes
herrſcht Einſtimmigkeit

Die Erhebungen aus den Akten und während der ganzen Be
dlung boten aber auch Anhaltspunkte zur Beurteilung des Zu

tandes vorher Jedenfalls iſt der ängſtliche Verwirrtheitzuſtand
am 26 8 14 nicht plötzlich aufgetreten ſondern hat ſich im all
mählichen Anſtiege entwickelt

Schon am 21 8 14 war Herr Major dem Arzte auffällig der
in ſeinem Gutachten Akten ſchon damals krankhafte See
len verfaſſung annahm Sein Gebaren war einem Zeugen
Leule am 24 auffällig ſo daß er die Meldung erſtattete man

möge Herrn Major C ſeinen Truppenkörper nicht anvertrauen
n der Tat waren auch die vorhergehenden Tage durch ſchweres

uer durch enorme Strapazen und Entbehrungen als beſonders
chwere bezeichnet Jm vorhinein erſcheint es glaublich daß dieſen
umutungen Herr Major C bei ſeiner Konſtitution ſicher nicht

g en war Zum mindeſten läßt fo der arhrief daß er
ie nötige Sammlung und die nötige Auffaſſung

e Befehle auch in dieſen Tagen nicht mehr be
a

Das ärztliche Gutachten geht alſo dahin
1 Herr Major C befand ſich am 26 8 14 in einem krank
ften ſeeliſchen r r r e der ihn dertigen Ueberlegung im Sinne des Geſetzes beraubte
2 Herr Major C befand ſich am 21 8 14 bereits in einem

tande der Nervenzerrüttung wo die klare Auf
ſung und Beurteilung der gewordenen Be
le zum mindeſten un wahrſcheinlich geworden iſt
Auf Vorhalt des Präſidenten bemerkt Geheim

t Anton daß der gekennzeichnete Zuſtand nicht plötzlich aus
rochen ſein könne ſondern ſich allmählich entwickelt habe

Senats präſident Dr Schmidt betont daß Ma
jor Müller der agiſtig durchaus geſund war den

ngeblichen Befehl ebenſo verſtanden hat wie
der An l J W t auf die Eingelheiten derProfeſſor Anton geht nochmals auf die nUnterlagen für ſein Gutachten ein und an ert ly dabei über das

Weſen der Amneſie rinnen sloſigkeit Es gäbe viele
Erinnerungstäuſchungen Leichtgläubigkeit ſei bei
Soldaten eines großen Truppenkörpers eine allgemeine Erfah
rung Eine a e iſt offenbar verborgen vorhanden und es
iſt auch eine ſcheinbare Erinnerung vorhanden an Dinge die gar
nicht geſehen worden ſind ähnlich wie Fieberkranke vielfach das
Geträumte für wahr halten

rradhändler Kaupp aus Badiſch Rheinfelden der Unter
o r der 1 Kompagnie des Jnfanteri ments 112 war bekundet Beim Vorbeiziehen an einer Ka in der Nähe des
Exerzierplatzes bei Saarburg ſei aus der lle gerufen wordenAgr en Kurz darauf fielen aus der Ka
pell üſſe Die Kapelle w n geſtürmt undman könne ſich denken was mit der ung geſchehen e
nächſten Tage dem 21 Auguſt habe er von dem angebli ri
gadebefhle gehört daß keine Gefangene gemacht werden ſollten weil unſere Leute hinterrücks beſchoſſen u v

waren Fr Vor
kommen iſt
we

igen Kriegsteilnehmer m Teilne ne
tage Mißmut erregteO Kindermantel am 36 Auguſt imde d ſente dorte

jor Müller das Kommando und den Befehl

geſtochen und andere Grauſamkeiten von den Franzoſen begangen
worden waren

Hilfsarbeiter Anton Rothacker aus Kappel in Baden be
kundet es ſei kein direkter Befehl ergangen keine Ge
fangenen zu machen ſondern es ſei nur davon geredet worden

Es gelangen hierauf verſchiedene Ausſagen eidlich vernomme
ner ur Verleſung

euge Heeſch erklärt auf Befragen er habe angenommen
daß der Befehl dem Sinne nach ausgeführt werden müſſe Auch die
Zeugen Schmerber und Klehe werden nochmals vor
Der erſtere bleibt dabei daß Cruſius ſelbſt mit dem Revo ge
ſchoſſen habe

Nach der Mittagspauſe wird der von den Franzoſen benannte
Zeuge Dr Delunge der Stabsarzt der Reſerve war vernom
men Er will am 21 Auguſt geſehen haben wie ein
zier einen Verwundeten erſchoß Auf ſeine Frage habe der Unter
offizier geſagt es ſei Brigadebefehl

Verwaltungsaſſiſtent Max Domonikaus Heidelberg war
Sanitätsfeldwebel im Jnf Regt 142 Er hat den vollſtändigen
et ammenbruch des Hauptmanns Cruſius mit an
geſehen

Handlungsgehilfe Arno Enders aus Plauen der im ſt
1915 in der Champagne verwundet wurde und infangenſchaft kam et beobachtet daß wehrlos im kie
ende deutſche Verwundete einer nach dem anderen erſchoſſen worden ſind Er ſelbſt habe dabei noch einen Kopfſchuß

erhalten und ſei für tot gehalten worden
Lehrer Lüderitz aus Gieskau wurde 1917 verwundet und

von den Engländern gefangen genommen Der engliſche Offizierhabe ihn erſchießen wollen Er der Zeuge Fabe aber
Revolver zur Seite gedrückt Bald darauf eröffneten die Eng
länder auf ihn und ſeine mitgefangenen Kameraden Maſchinen
gewehrfeuer wobei er dann weitere n davontrug

Geſchäftsführer Kaspar Brech aus Würzburg hat am 26
Auguſt den Befehl des Hauptmanns Cruſius gehört es würden
keine Gefangenen gemacht weil ſeine Kompagnie zuſammengeſchof
ſen war Er hat Male gehört wie Major Müeinem Soldaten den e3 präge habe Verwundete zu er
ſchießen Der Zeuge hat e Schüſſe gehörtOberſt Helfri t aus Lübeck wär hege offzier bei der
Diviſion Er habe ſeinerzeit ſofort im Auftrage der Di
viſion feſtſtellen laſſen daß an den angeblichenBefehl des Generalſtabes nichts Wahres ſei Auf
Befragen des Oberreichswalts ſagt der Zeuge einen Be
fehl alle Gefangenen zu erſchießen würde er nach der Gefechts

n e t r nſo ein an

nicht immt vo tn e e

i ätskompagnie Ein neneae ans anberne e
Zeuge hat auch a

einen franzöſiſchen
zu reichen r
gen 84 oſſen haben

andwirt Emil Bigott aus bach Kr eBaden hat geſehen daß Major Müller durch einen So einen
Verwundeten hat erſchießen laſſen

Schutzmann Fritz Döhrin ger aus Pf bekundet daßauf Sefrzn r tmanns Cruſius drei Gefangene
hinter einer Mauer Sseſr worden ſeien

Der Zeuge Fritz Gretz aus Wein
des Hauptmanns Cruſius hat am zen des 21
ſehen daß verwundete Franzoſen von hinten auf den
ſchoſſen Es ſei dann durch die dur gt worden
die Verwundeten die geſchoſſen hätten en erſcho werden
Am 26 Auguſt habe Cruſius den Befehl gegeben keine Ge
r machen und keinen ardon

ine Reihe weiterer Zeugen tritt teils für die u
daß ein Erigiehenagbefes vorgelegen habe teils wird
haun en erekenkige Dr Oh ner gibt ſein Gutsgten da

r Sachverſtän ner nab a ſowohl am 21 Au als am 26 Auguſt der
freien Willeusbeſtimmung im Sinne S 51 beraubt war

Gegen 6 abends wird die Weiterverhandlung auf Mon
tag den 4 Juli vormittags 9 Uhr vertagt

Beſchlüſſe der Garantiekommiſſion
Der Temps dementiert offenbar von amtlicher Seite

aus unterrichtet die Nachricht der Pariſer Agentur Jn
formation daß die Ententeregierungen von der deutſchen
verlangte den franzöſiſchen Kontrollkommiſſar beim deut
ſchen Finanzminiſterium und Amt zu beglaubi
gen Jn Wirklichkeit handle es ſich um eine bereits bekannte
Anordnung daß die Garanktie kommiſſion in
Berlin ihre Nachrichten und Kontrollorganiſationen
unterhält die natürlich in enger Fühlung mit der deut
Regierung und den zuſtändigen Behörden ſtehen Die
Garantiekommiſſion licht ein amtliches Kom
muniquee in dem im weſentlichen geſagt wird

1 daß der Tarif der Ausfuhr im Sinne des Lou
doner Zahlungsſtatuts genau feſtgelegt werden müſſe
Dabei macht ſie aufmerkſam auf die Schwierigkeiten die
mit der Verwendung der Ausfuhrziffern als Jnder für die
ſo feſtſtehenden Zahlungen verbunden ſind Bemer
kungen habe die Garantiekommiſſtion an die
dige Reparationskommiſſion weitergeleitet

e der e un e e
gapſtis beeinfluſſen müſſe Die Garantiekemmiſſion habe die

ittel angegeben um dem abzuhelfen und im übrigen auf
den jetzt geltenden Anordnungen beſtanden

3 daß die 26prozentige Aüsfuhrabgabe
wegfalle De ekommiſſion behielt ſich aber das
Recht vor auch dieſe
die nötigen Deviſen auf andere nicht zu
ſeien Die deutſche Regierung habe diej

ihrer

ausT 5

F7 d e e z h

Hilfsquellen angegeben diea der im n

lage am 21 Auguſt nicht für angemeſſen gehaltenOberleutnant Georg Rowack aus Lubec i einer Sa

zöſiſche Verwundete von hinten auf vorbeigezogene deutſche Trup

e wenn v
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e

T

nun

en r net eilten Stellungnahme Kenntnis genommen habeBei dieſer Gelegenheit habe die Kommiſſion die deutſche

Regierung aufmerkſam gemacht daß das ganze Syſtem
der deutſchen Zahlungen auf einer gewiſſen
Feſtigkeit des Markkurſes beruhe und daß dieſe
wiederum vor allem das Gleichgewicht des Budgets und dem

erehend die nötigen Finanzreformen voraus
etze

Endlich habe die Garantiekommiſſion auseinandergefſetzt
auf welche Weiſe ſie ſchGewißheitüberdie Richtig
keit der deutſchen Ausfuhrziffern zu verſchaffengedenke Das Komitee fügt hinzu was das z hr vom

1 Mai 1921 bis 1 Mai 1022 anlange ſo ſeien die deut
ſchen Zahlungsver pflichtungen größtenteils durch
die ſchon bezahlte eine Milliarde Goldmark und die Natural
leiſtungen ſowie das Ergebnis der Ausfuhrabgaben ge
deckt ſo daß die deutſche Regierung wahrſcheinlich nicht
mehr als für 300 Millionen Gold mark aus
ländiſche Deviſenwerte zu erwerben habe Dabei wurde
vorausgeſetzt daß die deutſchen Statiſtiken mit den Tat
ſachen übereinſtimmen

Dr Wirth über Oberſchleſien
Der Abſchluß des geſtern in ganz Deutſchland begange

nen Hilfstages für ein Shirha bildete eine
große Verſammlung in der Berliner Philharmonie zu der
der Reichskanzler der Reichspräſident Miniſter des
Aeußern Dr Roſen und zahlreiche Spitzen der Behörden
und Geſellſchaft en waren Nach muſikaliſchen und
rezitatoriſchen Darbietungen erſter Künſtler ergriff aus der
Mitte der Zuhörer der Reichskanzler Dr Wirth das Worr
und ſagte u ga

Jnm ganzen deutſchen Vaterlande wird heute n
Oberſchleſtens ein W Tag er Wochen nateJahre der ſchwerſten Opfer hat die oberſchleſiſche Heimat ge
tragen in einer Art die würdig iſt der großen Opfer die das
ganze deutſche Volk ſeit Beginn des Weltkrieges ertra
hat Unſer ganzes Volk weiß was opfern Pekt Alle wiſſen
es wohl Jn meiner Schwarzwälder Heimat bis ins
ſchleſiſche Volk hinein Dieſer große Körper des Volkes des
60 MillionenVolkes trägt gewiß Tauſende von Narbenſchlagen auf hundert Schlachtfeldern geſchlagen in bitterſter

Not da die Lebensmittel im Weltkriege in Deutſchland zur
Neige gingen Aber unſer Tolk trägt noch ei blutige
Wunden Am Rhein iſt jene eine Wunde die unſerwirtſchaftliches Mark teilweiſe zerſchnitten hat Dort gelten
noch trotz der Annahme des Ultimatums die ſogenannten
Sanktionen berſchleſien iſt die zweite
große Wunde Sie könnte heilen ſie könnte geſchloſſen
werden Es könnte ein Ende gefunden werden in dem bluti
gen Morden in dem Raub dem Zerſtören von Dörfern dem
Verbrennen altehrwürdiger Schlöſſer Wenn jener Gedanke
lebendig würde der das Streben aller Denker aller Jahr
hunderte war der Gedonke daß nicht Macht ſondern
Recht allein das unglückliche Europa wieder aufrichten
kann Der Machtgedanke hat Europa in Schutt und Trümmer
gelegt Die oberſchleſiſche Frage iſt mehr geworden als nur
ein Objekt der Geheimdiplomatie Sie iſt in gewiſſem Sinne
auch eine Frage fürſdie ganze Welt Jſt es etwa

auch und gll Kgß Gerechtigkeit das Ziel des euro

h äfädaß die e wie ren verſchoben werdenſollen Soll das kratiſche Prftz der Selbſtbeſti m
mung der Völker nur auf dem Papier ſt alles
Schall und Rauch was das oberſchleſiſche lk geſprochen
hat das ſich laut zu Deutſchland bekannt hat Glaubt
jemand daß Europa zur Ruhe kommen kann wenn dieſer
Geiſt des demokratiſchen Selbſtbeſtimmungsrechts verhallen
ſollte Man hat gelat Laßt die tapferen oberſchleſiſchen
Männer die ihrer Heimat Schutz geboten haben im blutigen
Ringen im letzten re h für ihre heimatliche
Erde fechten Wir haben abgewehrt und gelegt das Schickſal
des Landes wird in der großen internationalen Politit in
London Paris und Rom und in Waſhington entſchieden
werden Dies Opfer der Geduld der Engelsgeduld
die Oberſchleſien bewieſen hat zeigt daß es mit uns verkettetiſt nicht nur durch mletnatkorete Jntereſſengemeinſchaft
ſondern durch das höchſte was die Völker verbindet die
Liebe zur Heimat

Meldungen aus Oberſchleßten

Tarnowitz 3 Juli Engliſche Quartiermacher
bereiteten für eine am 4 Juli hier eintreffende große eng
liſche Abteilung Quartier vor

Oppeln 3 Juliniſchen O Die Einrichtung der
rtswehren darf als nahezu abgeſchloſſen

ol

Die Mitglieder v über eine genügende Menge
alen und Munition

werden große Waffenbeſtände in den
Rybnik und
polniſchen Aufſtandes bei der Hand zu ſein

Breslau 3 Juli
Parteien und Gewerkſchaften
alliierten Kommiſſ

je immer wieder verſichert wird
Wäldern der

Pleß vergraben um beim Ausbruch des vierten
Kreiſe

Die vereinigten deutſchen
aben der Jnter

ion eine Erklärung aus Tarno
witz vom 1 Juli übermitteln laſſen in der es u a heißt
Die in deutſcher und polniſcher Sprache gedruckte 3 lniſche

Wir betra
vor neuen
Pre ſe n

chweren Ereigniſſen

S jetzt den neuenten die Beilegung des Aufſtandes als eine Pauſe
Nach unſerm Rechtsbewußt

ufſtand

ſein dürfte unter die Amneſtie nicht fallen 1 der bisherige
lniſche Plebiſzitkommiſſar Korfanty und die Mitglieder
s Vollzugsausſchuſſes 2 die Kommandanten von For

mationen der Aufſtändiſchen die Orts und Kreiskomman
danten unter deren Verordnung und auf deren Befehl Ver
brechen und Vergehen verübt worden ſind 3 die Vorſitzenden
und ſie der Feldgerichte der Aufſtändi

e Gewalt über Leib und Leben der
Wien

richterliler ſowie alle diejenigen Perſonen die widerrechtlich

n Aemter angemaßt haben 4 alle Teilnehmer
s ufſtandes die am 3 Mai 1921 Beamte der

alliierten Kommiſſion geweſen ſind insbeſondere dieBeamten der Polizei Oberſchleſiens und
beiräte und die
Spezialpolizei 5 alle diejenigen Perſonen ohne
der Nationalität die Verbrechen und Vergehen
Leben und das Eigentum begangen haben

mneſtie erlaſſen worden und ſo trifft die
Jnteralüierte e die Verantwortung daß eine auch

lufſtandes umfaſſende t
Nowendigkeit ver vierten Aufſtand hervorrufen mu

iſt die befürchtete

Urheber des letzten

nter
reis

nterſchied
egen dasBekanntlich

mit

Berlin 4 Juli Beim großen internationalen
Sportfeſt in Stadion zogen um 68 Uhr abends in
einer Rieſenkundgebung die oberſchleſiſchen Ver
eine auf um für das Deutſchtum Oberſchleſiens zu zeugen
Vor einer tauſendköpfigen Zuhörermen
rund des Stadions verſammelt war ergriff Vizekanzl
Bauer im Namen der Reichsregierung und Miniſter
l im Namen Preußens das Wort um
und Leid Oberſchleſiens zu ſchildern

men und darauf ſang die verſammelte
ergeben

ge

Das

Halb
er

die im

ot

Sos auf das
deutſche Oberſchleſien das Miniſterpräſident Stegerwald
ausbrachte wurde mit ungeheurer Begeiſterun

enge
und Deutſchland Deutſchland über alles Jm

aufgenom
ch hab mich

eierlichen Zuge zogen darauf die Oberſchleſier aus der Arenaun Teilnehmer wird ſich dem dauernden Eindruck der
Kundgebung entziehen können

Die Pleite eines BothmerSlättchens

Rheiniſchen Zeitungsnachrichten zufolge ſtellt mit dem
eſtrigen Tage das Blatt der politiſchen Fi rma Bothmer und

rten der Rheiniſche Herold ſein Erſcheinen in Köln ein
v

das vorher 6
Volkspartei geweſen war

Jwpag ſage Rothmer hatten diffüielles M der wehen n
Mitte Juni vorigen Jahres in

es Blatt
riſtlichen

ihre Gewalt gebracht zu dem Zwecke die Chriſtliche Volks
partei vollſtändig vor den Karren der Dorten Bewegung zu
ſpannen Bothmer hat nun mit dieſem vertrauenerweckenden
Unternehmen wie er ſeine und Dortens Preſſeaktion
nannte jämmerlich Pleite gemacht Er der ſo gerne ſich als
unfehlbarer politiſcher Hellſeher ausgibt weisſagte einen
Bombenerfolg voraus falls Dorten ſich offen auf der oli
tiſchen Bühne des Rheinlandes ſpreize Er prophezeite ſchwer

rold myß jetzt impfüo das Kölner
in den Verlag der
blättchen Der Rheinländer
lächerlichen Begründung die
der Leſer kommen zu laſſen
Sache ſo daß der Rheini e Herold
nicht mehr zu halten war

daneben Das ne Se
oblenzer Dorten Firma

urückziehen mit der typiſch
eitung raſcher in die
Jn der r liegt die75amentlich dur

n Rheiniſchereld er ſah
das Wochen

ände

ölner Boden
die Enthüllun

Frue en neilbar bloßgeſtellt dazu kam daRheinland auch noch einen grotesken Angeigenſchwindel dem
Organ Dortens und Bothmers nachweiſen konnte
übrigens nur über etwa knapp 200 zählende Bezieher ver
fügende Rheiniſche Herold war ſo derart zum Geſpött

geworden n B izum letzten Federhalter zu verklopfen für den üppigen Preis
von 800 000 Mark Das finanzielle Geſchäft war alſo erheb

Dieſe Summe war fingiert weil

war das Blättchen un
die Korreſpondenz Das

Der

daß Dorten ſich gezwungen ſah den Betrieb bis

lich ertragreicher als das politiſche Wenn übrigens Das
Rheinland der Erwartung Ausdruck gibt daß Dorten da
von mit beſonderem Vergnügen Wertzuwachsſteuer entrichten

einmal diewerde ſo muß in dieſem Zuſammenhange au
othmer diesFrage ventiliert werden wie es der Herr Graf

bezüglich hält Dieſer war urſprünglich mit einem auf 10 000
Mark lautenden Geſchäftsanteil als Geſellſchafter eingetreten

niemals einbezahlt Deſto
konkreter waren die Bezüge die Bothmer von Dorten erhjielt
Hat nun der Herr Graf um nur eine Kleinigkeit zu er
wähnen in ſeiner Steuererklärung z B nicht das ehalt
anzugeben vergeſſen das ihm Dorten für die Beſorgung eines
täglichen Dreiminutengeſprächs mit Koblenz auswarf jähr
lich 24 000 Mark Daß die DortenLeute wie Bothmer im
e behauptete ungefähr die re Chriſtliche Volkspartei hinter ſich haben das hat bereits der kläg
liche Ausfall der preußiſchen Februarwahlen draſtiſch nieder
gelegt Die prophezeite gro lüte des Rheiniſchen Herold
als Organ Dortens und Bothmers iſt ebenfalls gegenteilig
ausgeartet wie die Auswanderung des Blättchens aus Köln
deutlich genug zeigt Kurz und gut Herr Bothmer äugt
wieder einmal verdutzt aus dem Blamagekübel

voreilige Abreiſe von Auswanderungs
willigen in die Hafenplätze

Das Reichswanderungsamt gibt bekannt Jn jüngſterZeit trafen abermals Auswanderungswillige e ihr Hab

und Gut in der Heimat verkauft hatten mit zahlreichen
Kindern und Verwandten und verhältnismäßig geringen
Barmitteln in Hamburg ein in der Hoffnung auf Koſten
einer fremden Regierung ins Ausland befördert werden zu
können Da ſowohl die Unterkunfts wie die Arbeitsmöglich
keiten in Hamburg für mittellos Zuziehende ſehr ungünſtig
ſind und eine Freibeförderung für Auswanderer auf Koſten
einer fremden Regierung verboten iſt ſetzen ſich Familien
die in der eingangs bezeichneten voreiligen ſe handeln
großen Unzuträglichkeiten aus und haben zu gewärtigen
wieder in ihre Heimat abgeſchoben zu werden

Vom Reichsverband der Deutſchen Preſſe
Nach der Sonntags Sitzung des Delegiertentages desReichsverbandes der Lutſchen Hreſſe im Hamburger Ge

werbehaus die verſchiedenen Berichten vor allem den Ver
handlungen über die Arbeitsgemeinſchaft mit r g und
dem Journaliſtengeſetz t war folgten die Teilnehmer
einer Einladung des giſtrats der Stadt Altona in da
Donnerſche Schloß einen alten Bau den die Stadt Altona
zur Erweiterung ihrer Parkanlagen erworben hat Das alte
Schloß war unter Leitung der Altonger Dienſtſtelle von
Künſtlern denen die Stadt Altona Ateliers im Donnerſchen
Schlöß zur Verfügung geſtellt hatte mit Darſtellungen ge
ſchmückt die den Wiederaufbau der Stadt in Wort Bild und

laſtik l er h Dr Schnakenurg begrüßte die Gäſte mit einer Anſprache Jm Namen
des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe dankte der Vor
ſitzende des Landesverbandes der bayriſchen Preſſe
C Freund in einer Erwiderung der Stadt Altona für die
Gaſtfreundſchaft die ſie dem Delegiertentag erwieſen habe
Seine Ausführungen gipfelten in der Forderung daß ſich
die einzelnen deutſchen Stämme in Verſtändnis Toleranz
und gutem Willen in dem einigenden Gedanken das deutſche
Vaterland aus der Not der Gegenwart herauszuführen zu
ſammenfinden müßten Vorausſetzung für alle wirkliche Auf
bauorbeit im Süden und Norden ſei dieſer Wille ſich gegen
ſeitig zu helfen und gemeinſam die Faften zu tragen die das
Schickſal und ein harter Feind auferlegten Ein geſellige
Beiſammenſein verſammelte die aus dem Reiche herbeigeeil
ten Journaliſten mit den Gaſtgebern

Anterhaltungsbeilage derDienstag den 5 Juli Jnhalt Die Herweghs Roman von Lies
bet Di II Hans Bleattens erſter Ritt Von Richard Rieß
Kleine Großſtadtbilder Von Hans Gäf gen Ver Werdegang
eines Boxmeiſters Literatur

Fahrten durchs eue Deutſchland

Guſtav Hochſtetter
Nachdruck verboten,

Unſer Mitarbeiter Guſtav Hochſtetter unter
nimmt z Zt eine größere Reiſe durchs Reich
von der er uns dieſen Bericht ſendet weitere

Berichte folgen

BerlinTongeremuthi
Als vor meiner Wohnung das ſtattliche Reiſeauto

fuhr glaubten die ſtaunenden Nachbarn mir ſei jäher Reich
tum ins Haus gefallen Leider haben ſie ſich getäuſcht
Der Wagen gehört zu meinem lebhaften Bedauern nicht
mir die Erklärung über Zweck Ziel und Urſprung der Reiſe
aber ſei weder den lieben Nachbarn noch ſonſt jemandem
vorenthalten

Meine Freundin Frau Chriſtine die Gattin des Guts
beſiters hat mich zu einer großen Autotour als Begleiter
gebeten Als Begleiter nicht als Beſchützer einen Beſchützer
braucht Frau Chriſtine nicht trotzdem ſie in dem von Balzae
als ſo vreizvoll Alter der Dreißigjährigen ſteht

Jahre jünger ieht ſtineh e P n e e e Fater Bue
e a

Saale Zeitung

rau
ferdekräfte ihres Horch Autos

halber nicht um einen 2 mehr

Chauffeur ſchreibt Duden und er iſt mir maßgebender als
die Jnſerate wodurch falſch geſchriebene Kraftwagenlenker ge
ſucht werden

Tongeremuthi hieß unſere erſte Halteſtelle Du ſtutzeſt
Leſer Du meinſt daß ſelbſt das tüchtigſte Auto uns nicht
an einem Vormittage von Berlin nach Süditalien bringen
könne Recht haſt du Tongeremuthi liegt aber auch nicht
in Süditalien Es liegt ganz anſpruchslos zehn Kilometer
von Stendal entfernt an der Elbe Aber alt iſt das Städt
chen uralt Schon im Jahre 1009 wird Tongeremuthi zum
erſtenmal urkundlich genannt
Tangermünde

Heute heißt es übrigens

Welch entzückender Anbilck wenn kurz hinter Jerichow
bei Genthin bitte nicht zu verwechſeln mit Jericho im Jor

dantale das Herodes einſt der Kleopatra abgekauft hat
plötzlich jenſeits der Elbe auf ſteil abfallendem Ufer uralte
Wälle Kirchen Türme und Tore im ſchönſten Anſichtskarten
Braunrot ſichtbar werden Die Anſichtskarten habe ich mir
drüben gewiſſenhaft gekauft Roßpforte erbaut 1740
Neuſtädter Tor erbaut 1415 Rathaus erbaut 1460

und ſo weiter mit ehrwürdigſten Jahresziffern Aber den
anmutigſten Gegenſatz erlebte ich zunächſt noch zwiſchen
Jerichow und Tangermünde der alten Kaiſerſtadt Einen
Kontraſt den ich nie vergeſſen werde Unſer Kraftwa
kommt angedonnert drüben liegt Tongeremuthi das Ziel
unſerer Fahrt dazwiſchen fließt die Elbe und
Brücke Weit und breit keine Brücke

und will Kilometer freſſen Die Fähre hat Zeit
das ihr Leben Der Motor unſeres

tternder Unraſt gemächlich kommt an leis
nüber

naubt vor

keine
Aber was geſchieht

da Eine vorſintflutliche kleine Fähre neſtelt ſich geduldreich
vom jenſeitigen Ufer los Das Auto vattert es hat Hunger

ber
agens

rrender Kette die bretterne Fähre im Schneckentempo zu
unſerem Ufer herüber noch wie ſie ans Ufer ſtößt ſcheint
ſie ſo winzig daß Frau Chriſtine fragt Soll s Auto auf

alten

die e werden e aufs AutoAber tüchtige u r drücktden en Anlaſſer und es geht e
deſſen Ketten den Roſt einesen zu tragen di er n e d r

igpferdige Horch en das Symbol der neuene Elbe nach dem lockenden einiigen die

Wir landen ſteigen aus ſehen und ſtaunen Wahrhaftig
dieſes Tangermünde iſt ein preußiſches Heidelberg
Jſt uns doch da wir durch den Burghof wandern zumute
als ob bei der nächſten Biegung der ragende dreiſtöckige Otto
Heinrich Bau auftauchen müßte der die Oſtſeite des Heidel
berger Schloßhofes ſchmückt

Auch unten im Städtchen erinnert mich vieles an Hei
delberg Dort am Neckar die Heilige Geiſt Kirche aus dem
fünfzehnten Jahrhundert hier an der Elbe die Kirche
des heiligen Stephan die in dieſer Geſtalt um 1510 voll
endet wurde beide erzählen ſie von gleichen Schickſablen
von Raub und Brand und Wiederaufbau beide haben ſie
bald katholiſchen bald evangeliſchen Gottesdienſt wohl auch
am gleichen Tage die frommen Lieder zweier Bekenntniſſe ge
hört Für einen Augenblick fühle ich mich in der tangermündi
ſchen Stephanskirche gar an Venedig erinnert Das war
als der freundliche Lehrer der uns den prächtigen Bilder
ſchmuck erklärte zum Küſter ſagte Jagen Sie draußen dis
Jungen fort die zerbrechen uns Fenſter wenn ſie Steine
nach den Tauben werfen Da fühlte ich mich für
Sekunden an der Adria am Canale Grande wo ich oft
genug ſteinwerfende halbwüchſige Taubenjäger vom Kirchen
fenſter ſcheuchte

Soll ich noch erzählen daß Anno 1362 Erzbiſchof Diet
rich den Magdeburger Landfrieden auf der Burg Tanger
münde zuſtande brachte daß Kaiſer Karl 1874 hier den
Mecklenburgiſchen Vertrag ſchloß Nein ich will lieber

verzeichnen daß von der Burg ein Viertelſtündchen ent
fernt die größte deutſche Zuckerfabrik liegt O die hat s
gut ſo lang wir noch auf Karte wird ihr das
ganze Fabrikat aus der Hand gefreſſen ohne daß dieſe Hand
einen Finger krumm zu machen braucht Aber auch ſie die
Zuckerraffinerie hat ihre Schickſale am 7 April 1920
ſchmachtete ſie ſtundenlangl unter einer Räterepublik
und am gleichen Tage des res 1921 entſtand in derhabt ein Geter eſſen gen un v ne d
nannt wird

Aber Raub und Mord Räterepubliken undſind Unheil das durch zähe unermüdliche Arbeit a

durch Fleiß hen vie h gemacht wird So
und die Ber s
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Deutſches Reich
De Entſchädigung der Auslanddeutſchen Jm Entſchädi

gungsausſchuß des Reichstages erklärte der Reichsfinanzminiſter
geſtern daß die Reichsregierung den Beſchluß des Ausſchuſſes
eine Entſchädigung denen zu gewähren die die Erwerbsgrund
lage verloren haben mit Rückſicht auf die ſchlechten Finanzen
ablehnen müſſe da er 5 bis 8 Milliarden Koſten verurſachen
würde Ebenſo bekämpfte der Miniſter die Bemeſſung des
Erwerbsverluſtes von 24 000 Mark bei Verheirateten und von
20 000 Mark bei Ledigen als unannehmbar Es wurde dagegen
eingewendet daß die Beſchlüſſe des Ausſchuſſes in mancher
Beziehung die Laſten verringern

Der Geſchäftsordnungsausſchuß des Landtages beendete
ute die dritte Leſung der neuen Beſtimmungen über die
eſchäftsordnung und nahm ohne weſentliche Aenderung den

Beſchluß des Unterausſchuſſes über die Neufeſtſtellung
der Ordnungsbeſtimmungen an Danach iſt der
Ware berechtigt einen Abgeordneten der in grober
Weiſe die Ordnung verletzt von der weiteren Teilnahme an
der Sitzung auszuſchließen Leiſtet der Abgeordnete der Auf
forderung ven Saal zu verlaſſen keine Folge ſo wird die
Sitzung unterbrochen und der Abgeordnete verliert ohne
weiteres das Recht auf die Teilnahme an den folgenden acht

Sitzungen beſonders ſchweren Fällen kann der Aelte
ſtenrat den Abgeordneten durch einen mit dreiviertel Mehr
heit der Stimmen gefaßten Beſchluß von der Teilnahme an
den nächſten 15 Sitzungen des Landtages ausſchließen Ein
ausgeſchloſſener Abgeordneter darf an den Ausſchußſitzungen
nicht teilnehmen Die Frage ob dem ausgeſchloſſenen Abge
ordneten die Diäten entzogen werden ſollen wird bei der
Aenderung des Diätengeſetzes behandelt werden Der
unabhängige Sozialdemokrat Meyer bemerkte in der Debatte
über die Ausſchließungsfrage die neuen Ordnungsbeſtim
mungen würden nichts nützen er fügte hinzu Wir haben
die Macht Jhnen ſogar das Licht auszudrehen Für die
Neuregelung ſtimmten die Mehrheitsſozialiſten mit den
bürgerlichen Parteien

AuslanösRunöſchau
Der Reiſeverkehr im Lande Salzburg freigegeben Die

Kurkommiſſion Badgaſtein teilt uns mit daß zufolge Erlaſſes
der Landesregierung Salzburg vom 7 Juni 1921 der Reiſe
verkehr im Lande Salzburg vollkommen freigegeben iſt Es iſt
daher weder eine Einreiſebewilligung von ſeiten der Landes
regierung oder einer Gemeinde des Landes notwendig noch iſt
der Aufenthalt im Lande an irgendeine Beſchränkung gebunden
auch entfällt daher die Beibringung eines ärztlichen Zeugniſſes
für einen Kuraufenthalt in den Kurorten Badgaſtein und Hof
gaſtein Für die Einreiſe aus dem Auslande Dre ein gül
tiger Reiſepaß mit dem öſterreichiſchen Sichtvermerk der ohne
weiteres erteilt wird da die öſterreichiſchen Auslandsvertretun
gen hiervon verſtändigt ſind Um vielfachen in letzter Zeit auf
getauchten Jrrtümern zu begegnen wird mitgeteilt daß Salz
burg und Tirol zwei getrennte Verwaltungen ſind weshalb die
Verfügung der Tiroler Landesregierung wonach Ausländer
nur mit Reiſeſchecks zu zahlen haben für Salzburg und daher
auch für Badgaſtein keine Gültigkeit haben

Neue Revolution in Mexiko Der mexekaniſche Geſandte
in Paris hat ein Telegramm erhalten nach dem eine neue
Revolution für den 15 Juli unter der Leitung des Generals
Murguia ſich vorbereitet die von allen Oppoſitionsparteien
unterſtützt werden ſoll General Obregon hat bereits alle
Vorkehrungen getroffen um den Ausbruch der Revolution
rechtzeitig mit allen Kräften zu begegnen

Der kataſtrophale Sturz der Deviſe Wien in Zürich auf
0,97 und der ungeſtempelten Kronen auf 0,83 Centimes wo
mit die Krone den bisher tiefſten Stand erreicht hat wird in
hieſigen politiſchen Kreiſen trotz dem großen Optimimus
des neuen Bundeskanzlers auf die wahrſcheinliche Aus

der Kreditoperationen zurück
geführt von der die ausländiſche Spekulation offenbar ſchon
Kenntnis hat

Die öſterreichiſche Anſchlußbewegung
Aus a e gemeldet Jm Ausſchuß für Aeußeres

brachte der Außenminiſter die Verſchiebung der
Konferenz von Porto Roſe auf unbeſtimmte Zeit
mit der Anſchlußbewegung in Oeſterreich in Zu W
Dieſe Bewegung habe große Unzufriedenheit bei den Groß
mächten hervorgerufen was einen beträchtlichen Einfluß
auf alle Aktionen ausübe die Oeſterreich beträfen Man
habe in der Arene h ein unloyales Verhalten
geſehen und da ſei im Weſten die Luſt geſchwunden etwas zu
unternehmen Das ſei zwar nicht der direkte Grund der
Vertagung aber man müſſe damit rechnen

Provinzial Nachrichten
Forderung vom thüringiſchen Städtetag

e Eiſenach 3 Juli Der Thüringiſche Städtetag faßte fol
gende Entſchließung Der 47 ordentliche Städtetag des Thüringer
Städteverbandes verurteilt das dauernde Ein greifen von
Reich und Staat in die ſtädtiſche Selbſtverwaltung insbeſondere
auf dem Gebiet der ſtädtiſchen Finanzen auf das ſchärfſte und

deutſchen Städte entgegen wenn die von Reich und Staat zur
zeit verfolgte Gemeindepolitik noch weiter fortgeſetzt wird Der
Thüringer Städtetag fordert daher daß den Gemeinden zur Er
füllung ihrer vielfachen Aufgaben insbeſondere auf wirtſchaft
lichem kulturellem und ſozialem Gebiet die unbedingt not
wendigen Einnahme quellen zuge wieſen werden
Ganz beſonders fordert er aber daß zunächſt den Städten der durch
das Landesſteuergeſetz garantierte Mindeſtanteil an der
Reichseinkommenſteuer für 1920 ſofort voll und für
1921 anteilig überwieſen und für die durch die Rovelle zum
Reichseinkommenſteuergeſetz veranlaßten Ausfälle ſchleunigſt aus
reichender Erſatz gewährt wird Für die Folge fordert er eine
Abgrenzung der Steuerquellen für Reich Staat
und Gemeinde Die jetzt gehandhabte Praxis den Ertrag
jeder größeren Steuer möglichſt unter alle drei Bewerber nach
irgendeinem Verteilungsſchlüſſel zu verteilen iſt zu verwerfen
beſonders auch deshalb weil im allgemeinen immer die höchſte
Jnſtanz ſich die nähere Ausgeſtaltung der Steuer aneignet und
allein vorbehält Jede Ausſchöpfung der Steuerquellen nach den
örtlichen Verhältniſſen iſt damit ausgeſchloſſen

Der Thüringer Städtetag durchdrungen von der Sorge um
Deutſchlands Zukunft fühlt ſich verpflichtet nachdrücklichſt zum
Ausdruck zu bringen daß wenn nicht ſchleunigſt den Urzellen
des ſtaatlichen Lebens den Gemeinden genügende Einnahme
quellen zuerkannt werden mit ihrem Zuſammenbruch und
damit mit der Unmöglichkeit eines Wiederaufbaues zu rechnen iſt

O Nordhauſen 3 Juli Einer Deputation von
Bürgern gegenüber die dem Generalfeldmarſchall Hin den
burg in Hannover im Anſchluß an den unterbliebenen Empfang
in Nordhauſen eine Huldigungsadreſſe überreichte äußerte der

hiſtör

Generalfeldmarſchall daß er im nächſten Jahre wieder der Kyffhäuſerkundgebung beiwohnen und hre Nordhauſen beſuchen

werde
O Rubdolſtadt 2 Juli Zu den Koſten des großen

iſſchen Muſikfeſtes, das Ende September in Ru
dolſtadt abgehalten werden ſoll hat der Stadtrat eine Garantie

imme von 3000 Mark bewilligt Außerdem ſoll die Landeskapelle
ür die Mitwirkung am Feſt koſtenlos zur Verfügung geſtellt die
elbe aber falls ein Ueberſchuß aus dem Feſt ſich ergeben ſollte

nach den üblichen Sätzen bezahlt werden Die Geſamteinnahmen
ind günſtigſten Falles auf 30 000 Mark die W 27 außer

eklame auf etwa 15 000 Mark geſchätzt Die Gebietsregierung
iſt geneigt einen Garantiefonds von 5000 Mark bereitzuſtellen

W Altenburg 30 Juni Der angekündigte Steuer
ſtreik der Hausbeſittzzer iſt nun dadurch hinfällig gewor
den daß Vermieter und Mieter eine Einigungsbaſis gefunden
haben Eine von über 100 Mietern beſuchte Verſammlung be
ſchäftigte ſich mit dem zwiſchen beiden Parteien abzuſchließenden
Vertrag Danach ſetzt ſich die Mietzahlung aus Grundmiete Be
triebs und Jnſtandſetzungskoſten zuſammen Als Grundmiete
gilt der Satz vom 1 Juli 1914 worauf der Mieter einen Zuſchlag
von 25 Prozent für Jnſtandſetzungskoſten zu zahlen hat Alle
bisher erfolgten Mietzinsſteigerungen ſind auf die 25 Prozent
anzurechnen ſo kann es vorkommen daß Hausbeſitzer die bereits
mehr als 25 Prozent ihren Mietzins ſtejgerten die Miete nach
rückwärts revidieren müſſen Weiter hat der Mieter anteilig zu
den Betriebskoſten beizutragen das ſind alle für das Haus ge
machten Aufwendungen an Steuern Waſſerzins Kanalſteuer
Aſche und Düngergrubenabfuhren Treppenbeleuchtung Schorn
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Einige Belspiele Pamenhemden a M 2 J Normel Hemden e 23 Demenstrümpſe
unserer Damenbeinkleider ab M 22 Normol losen ab M I5 Herrensocken

Preiswür digkeit J t M Normol Unlerjachen ab M I0 Recç d

ſieht mit größter Sorge der Zukunft und der Entwicklung der

ſteinfegerlöhne und ähnliches Der Vermietker muß den Mietern
am Schluß jedes Kalenderjahres die Ausgaben für IJnſtand
ſetzungen und Unterhaltungsarbeiten durch Belege nachweiſen Jſt
eine Reparatur von über 100 Mark auszuführen müſſen ſich vor
her Mieter und Vermieter darüber verſtändigen oder eine be
ſtimmte Schiedsſtelle anrufen Für Untervermietung er
hält der Hauswirt 10 Prozent der Jahresſumme die der Unter
mieter zahlt Alleinſtehende Perſonen haben einen Untermieter
frei

Eiſenberg 3 Juli Eine ſchwarze Liſte für Notgeld Die Zeitſchrift Der Rolge d terte in Eiſenberg hat
eine ſchwarze Liſte eingerichtet auf der wir in der Nr 6 vom
15 Juni leider auch thüringiſche Städte verzeichnet finden Unter
den Städten die ihr Notgeld über Nennwert verkau ſind da
genannt Erfurt Eiſenach Naumburg die mit einem ziemlich
großen Aufſchlag ver Triebes nimmt 15 h Aufſchlag
auch Ohrdruf fordert erhöhte Preiſe und Lobenſtein verlangt bei
Beſtellung von 60 Satz 5 Mark Unkoſten und ſendet ungigieg
Stückzahl Uebrigens wird vom 23 bis 28 Juli d J in NRü
berg in den Räumen des GewerbeMuſeums der erſte Jnternatio
nale Notgeldhändlertag abgehalten i mit dieſer Ver
anſtaltung findet auch der allgemeine deutſche Philateliſtentag in
Nürnberg ſtatt

4 Salzwedel 3 Juli Zur rer Landratspoſtens Wie uns von unterrichteter Seite mitgeteilt
wird entbehrt die vom Salzwedeler Wochenblatt vor einigen
Tagen gebrachte und im Anſchluß daran auch von einer Reihe an
derer Zeitungen wiedergegebene Nachricht daß über die Beſetzung
des Landratspoſtens im Kreiſe Salzwedel ſchon Beſtimmung ge
troffen ſei jeder Grundloge Jnsbeſondere iſt mit der dort
namentlich angeführten Perſönlichkeit in keiner Weiſe in Ver
hindung getreten oder über ihre eventuelle Jnausſichtnahme für den
betreffenden Poſten verhandelt worden

Siegersleben 3 Juli e um 3000 Prozent Bei der etwa 800 Morgen großen Gemeindejagd welche
hisber 500 Mark einbrachte wurde die Summe von 15 050 Mark
erzielt Das Höchſtgebot gab der Oberamtmann Gontard ab

Letzte Pepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der Frieöen mit Amerika
Waſhington 4 Juli Drahtnachricht der B

der Newyork Herald berichtet daß Präſident Harding
heute eine Proklamation veröffentlichen wird in der end
gültig dargelegt werden ſoll daß nunmehr der Frieden mit
den Zentralmächten unterzeichnet ſei und daß daher alle
Kriegsgeſetze aufhören weiter zu beſtehen Ueber den
Unterzeichnungsakt ſelbſt meldet das Blatt daß der Präſident
dabei umgeben war von den Senatoren Frelinghuyſen Hale
Kellogg dem Sprecher Gilette und der Frau des Senators

relinghuyſen und deren zwei Kindern Emilie und Joſefine
au Harding war wegen Unpäßlichkeit nicht anweſend und

onnte nicht zuſammen mit der 3 aphiſch auf
genommen werden als der Präſident tſchließung unter
zeichnete

Das neue italieniſche Kabinett
Rom 4 Juli Drahtnachricht der B Voraus

ſichtlich wird das Kabinett Bonomi wie folgt zuſammengeſetzt
ſein Bonomi Vorſitz und Jnneres della Toretta
Auswärtiges Gasparetto Kolonien ergaRoding Krieg Senator Kanter Marineuſtiz2 enava Schatzminiſterium Soleri nanzen
Senator Croce Unterricht Bertini öffentl Arbei
ten Benedoce Arbeit Raineri befreite Gebiete
Guiffrida Poſt und Telegraphen Mauri Ackerbau
und Jnduſtrie Die Liſte umfaßt 3 Reformiſten 3 Populare
2 Sozialiſten 4 liberale Demokraten und 1 Mitglied der
Rechten della Toretta und Croce ſtehen au
halb der Parteien Die amtliche Bekanntmachung über das
Kabinett dürfte heute nachmittag erfolgen

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmannz für Feuilleton
Frt altungsheſfage MartinFeuchtwanger rn

F
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für
den Anzeigenteil F Geerlings gglas und Druck Saale

Zeitung G m
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lelpriger Straßess

Fernruf 1224
Alte Promenade Ha

Fernruf 5738

Das große Erst Aufführung
Doppel Programma Sia O ſſgrferpfah
Die junge Mana re

Aus dem Inhalt
S lust Akt v Ewin Baron Das Tal der schwarzen
Vorführ 00 20 00 Berge Tod den Bleich

gesichtern Das einsame
Der UDsichthare hat Blockhaus Die Bar in

CooperCreek Der atem
Nach der gleichnamigen raubende Kampf auf
Novelle von ſJosef Singer rasendem Gefährt
Spannendes Detektiv Vorführ 30 40 00
Schauspiel in 5 Akten
In den Hauptrollen Vally Vera

dem prachtvollenWilh Diegelmann Her in
Lustspiel in 2 AktenmannPicha tleinrich Peer

büroteufelchenVorführung 15 00
Infolge der Länge des

Die neuest WochenberichteProgramms letzte Vor

Beginn 4 Uhr

Walhalla Theater

Beginn 4 Uhr

Täglich
Gustav Bertram Marga Peter

Gänseleberpastete
Stürmischer Lacherfolg

Tageskasse 10 1 und ab 6 Uhr

Beginn Uhr

ar Ulrichstr 51 Telephon 4681
Nur moch his Bonmerstag

Das mit grösstem Erfolg aufgenommene
Doppel Programm

Der Brand im Varieté Mascotte oder
Die Batastrophe in der Brautnacht

5 Ein gewaltiges Sitten Drama S Sgrosse ergreifende u spannende Akte

Der grosse Asta Nielsen Schlager l
Das Ende vom Liede
Ein Gesellschafts und Sitten

Schauspiel in 5 Akten Es
Beginn 00 See

ne

Preschriemen

nen

aus Leder und Kamelhaar

v Dolffs 2 Helle Braunschweig
Bedeutende Ledertreibriemen Fabrik

Brikettwerk
für den Vertrieb der Erzeugnisse von Ham
burger Firma gesucht Offert urt H D
8720 bef Rudolf Mosse Hamburg

Uuterrichts rein

Buchführung Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen Kaufmänn Privatschulen
W Baer Geiststr 41 WiIh Baer Geiststr 41
H Dittenberger H DittenbergerHändelstrasse 6 Händelstrasse 6
entertule fur lanen

2 Gäriner Muhlweg 29

fremde Sprachen
Kaufmänn Privatschulen
W Baer Geiststr 41

ca habe meine rauh

wieder autgenoumen

Augenarzt

Dr Paul
leiprigerstr 66

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
WVIIh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

e
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Allgemeines

1921
Sommer Ausgabe

z Zuverlässiges Auskunftsbuch in allen Fragen S
des Relseverkehrs

Preis 00 Mk
Erhältlich in den Bahnhofs und sonstigen Buch
handlungen

Filialen Agenturen

In Heſſen und
nebſt Nachbargebiet bedient m

Saale Zeitung G m b H

Waldeck
an ſich ſeit vielen

Jahrzehnten des angeſehenen und infolge ſeines
reichen Jnhaltes ſtark verbreiteten Caſſeler
Tageblatt An Umfang des großen Anzeigen

teils ſteht das

Caſſeler Tageblatt
an führender Stelle
ſogen Kleine Anzeigen D

1919 allein ca 60000
urch gutgeleiteten

Handelsteil uſw beſonders auch von der Ge
ſchäſiswelt beachtet

Rabat Tarif auf Anfrage
Zeilenpreis Mk 20

Für kluge Jn
ſerenten die ſicheren Erfolg der aufgewendeten
Koſten erzielen wollen iſt in ſeinem großen Ver
breitungsgebiet das Caſſeler Tageblatt das

beſte Ankündigungsmittel

S222

h

Bewerbungen m Ref gut eingeführte erbeten unter L 44

Geraer

e

Fabrik
ſucht für die Bezirke Thür Pror Sachſen bei Manufak
turiſten und Kaufhäuſern

Vertreter
an Ruoolf Mosse GeraR

Große alte deutſche Geſellſchaft der

Unfall Haſtpflicht
Kraftfahrzeug Verſicher

vergibt weitere

GeneralAgenturen
mit Direhtionsverkehr zu günſt igſten Bedingun
gen Geeignete Herren mit geſchäftlichen Bezie
hungen zu allen Bevölkerungsſchichten nament
lich Generalvertreter anderer Zweige die ihre
Beziehungen vollkommen ausnutzen wollen
werden gebeten ſich zur Erlangung weiterer

HaasenMitteilungen zu wenden an
steln Vogler Köln unter E K 1109

sowie unseren Geschäftsstellen

C
Einfamilien Haus

6 Zim zu kauf geſucht
Bedingung Etektr Licht und
Waſſerleitg Ang mit Preis
unt B R 4686 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

Pfjano
gebraucht zu kaufen ge
ſucht Angebote m Preis u
B D 4693 an Rudolt
Mosse Brüderſtr 4

Scheuertücher
empfiehlt V3355

H Schnee Nachk
Gr Steinſtr 84

Wie wir hre
Röckgratrerkrömmung
ohne Berufsstörung bessern
u ev heifen zeigt unser Buch
mit 50 Abbildungen Zu de
riehen geg Einsendg v 5 M

oder gegen Nachnahme von

FRANZ MENZEL
Dresden Blasewitz 162

begckhlechtöbranbe

jeder Art Harnröhrleiden
frisch und spez veraltet
Syphilis Mannesschwäche

eißtluß wenden sich ver
trauens voll an Dr med
Dammann sHellanstalt
Berlin Z 707 Pots
damerstr 123 B Sprech
siunden 9 und 4Sonntags 10 1l Belehrende
Broschüre mit zalreichen
freiwillig Dankschreiben
und abe bewährter
Heilmittel ohne Queck
silher u andere Gifte ohne
Einspritzung ohne Berulfs
störung geg 2 Mk diskret
in verschlossenem Kuvert
ohne ndergenau angeb

leiden

c VRolſaden
Ja

Mapkisen
liefert und repariert

Fach Firma

önemorini
Sternstr 8 Ecke Kleine
Brauhausstr Fernspr

C 3631 u 5849

Schreibmaschinen
und

Kontrollkassen
Reparaturen

werden unter Garantie
sofort ausgeführt

Werner löwenstein 4 Sohn

Halle Magdeburgerstr 63
Telephon 6776

Vernickeln
Erneuern

von Metallgegenſtänden
jeder Art führt aus

Ferd Haassengier
Wetallwarenfabrik Bar
fater 9 3 1196

egründet 1839 2

Zu haben in allen ein
schlägig Geschäft Direkt
nur an Wiederverkäufer

Schramberger
Uhrſedernſabrik G m b H
Schramberg i W ürttembg

Hoſenträger
Sehr große Auswahl
H Schnee Nachk

Gr Steinſtr 84

Amtliche
Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 116 iſt
heute bei der offenen Handels

geſellſchaft Rabe Co
zu Halle Giebicheuſtein ein
getragen Der Rechtsanwalt
Dr Heinz Rabe in Halle
und Textiltechniker Wolfgang
Rabe in Kolbermoor in Ober
bayern ſing in die Ge ellſchaft
als perſönlich haftende Geſell
ſchafter eingetreten Zur Ver
tretung der Geſellſchaft ſind
nur die Fabrikanten Johan
nes Rabe und Paul Rabe
beide in Halle ermächtigt
Halle den 29 Juni 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abteilung A iſt heute
unter Nr 3102 die Firma
Karl Kilian in Halle und
als deren Jnhaber der Kauf
mann Karl Kilian daſelbſt
eingerragenHalle den 30 Juni 1921

Das Amtsgericht Abt 19
n das hieſige Handels

regiſter Abteilung A Nr 3030
iſt heute bei der offenen Han
dels geſellſchaft Herrmann
Heinemann in Halle ein
getragen Die Geſellſchaft iſt
aufgelöſt Der bisherige Ge
ſellſchaſter Kaufmann Wil
helm Heinemann in Halle
iſt alleiniger Jnhaber der
Firma

Halle den 30 Juni 1921
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute bei der Papierfabrik
Muldenſtein Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung in
Muldenſtein eingetragen
Durch Beſchluß der Geſell
ſchafterver ſammlung vom 25
Juni 1921 iſt das Stamm
kapital um 6000000 Mk auf
12000000 W erhöht

Bitterfeld d 30 Juni 1921
Pr Amtsgericht

W famiſſen Nachrichten

Stadttheater
Dienstag den S5 Jull 1921
Anfang

Der Rosenkovaolier
Uhr Ende 11 Uhr

Octavian Gertrud Kappel Schunke
Hannover

Marschallin Charlotte Viereck Kimpel
Dresden

Ochs Rammersänger Luchwig
Ermold Dresden

Mittwoch

Der Vogelhändler

Holzhäuser und Baracken
netern HOlIhauswere Richard Mittag rer en e

er Helmuth Kirsten Halle a d SIngen

Die Ferienreise
macht nur Vergnügen wenn man ich
unterwegs so wohl fühlt wie zu Hause
Dazu gehört in erster Linie ein bequemer
u Es gibt bei uns wieder die
echten

Vulkanfiber Koffer
die leicht und unverwustlich sind zu
sebr billigen Preisen Andere Kuppee
Koffer von 60 Mk an

C F Rifter
Leipzigerstrasse 90

Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des
Färbereibeſitzers Arthur Kallinich in Ammendorf Beeſen
iſt zur Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf

den 3 Auguſt 1921 vormittags 11 Uhr
vor dem Amtsgericht in Halle a Poſtſtr 13 Zimmer 45
anberaumt

Halle a den 30 Juni 1921
Der Gerichtsſchreiber des Amtsgerichts Abt 7

Ueber das Vermögen des Drechslermeiſters Hermann
Linke von hier Schönitzſtr 16 als alleinigen Jnhabers
der im hieſigen Handelsregiſter Abt A unter 2760 einge
tragenen Firma Halleſche Sitzmöbelfabrik Hermann
Linke Halle a Geſchäſtslokal Rudolf Haymſtraße 34
wird heute am 2 Juli 1921 vormittags 11 Uhr 15 Min
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Hubert Wähmer von hier Bismarck
ſtraße Nr 21 wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 27 Auguſt 1921 bei
dem Gericht anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
eintretendenfalls über die im S 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenſtände auf den 5 Auguſt 1021
vormittags 10 und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf Dienstag den 6 September 1921
vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte
Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige
Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig
nd wird aufgegeben nichts an den Gemeignſchuldner zu

verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung auferlegt
von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen für
welche ſie aus der Sache abgeſonderte Befriediqung in An
ſpruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum 30 Julf
1921 Anzeige zu machen

Halle a den 2 Juli 1921
Der Gerichtsſchreiber des Amtsgerichts Abt 7

c ceceereäeceuereäz
Statt Karten

Dr med

Bruno Lehmann

w undk Frau
Elisabeth geb Pickoel

Jungen
Halle a den 3 dJull 1921

nene c
Am Sonnabend Abend entschlief nach längerem Kranken

lager mein lieber Mann unser treusorgender Vater Schwleger
und Grossvater der

Privatmann Adolf Schultze
im 66 Lebensjahre

Helene Schultze geb Silchmäller
Max Schultze
Martha Kilian geb Schultze
Hans Kilian

Halle Könlgstr 8 den 4 Juli 1921
Die Trauerfeler Undet am Dlens

2 Uhr in der Kapelle des Gehen n statt daran
uauschliessend die EinäscherungVon Belleldsbesuchen z

in tiefer Trauer

den S Jull nachmittags

tten wir absehen zu wollen
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